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Ortsbezeichnung.

Die Kommission für die Schiffspaplere zu Hamburg, welche dort bisher als Schiffsregister-Behörde
sungirt hat, ist aufgehoben und sind deren Geschäfte der Deputation für Handel und Schiffahrt über-
tragen worden.

Eigenschaft der eingerichteten bez.

aufgehobenen Postanstalt.
Ober-Posl-Direktions-Bezirke.

Nievenheim Postagentur Düsseldorf.
Nipmerow do. Stettin.
Olsberg (Bahnhof) Posterpedition Arnsberg.

Oltingen Postagentur Straßburg i. Elsaß.
Prauß do. Vreslau.
Pünderich do. Coblenz.
Rehme do. Münster i. W.
Remse do. Leipzig.

Noxel do. Münster i. W.
Schönfeld (R.-B. Breslau) do. Breslau.

Schönkirchen do. iel.
Selm do. Münster i. W.
St. Quirin do. Metz.
Stützengrün Postexpedition Leipzig.
Vollme bei Kierspe Postagentur Arnsberg.

Wehlheiden Postexpedition Kassel.

B. Aufgehobene Postanstalten.

Nuttlar .Postexpedition « Arnsberg.
Olsberg do. Arnsberg.

6. Marine und Schiffahrt.

7. Militär- Wesen.

Bekanntmachung

eines Nachtragsverzeichnisses. derienigen. höheren Lehranstalten, welche zur Ausstellung gültiger Zeugnisse
über die wissenschaftliche Qualisikätion zum einjährig freiwilligen Militärdienste berechtigt sind.

Uneer Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 9. Januar d. Is. (Central-Blatt für das Deutsche Reich

Seite 24) wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniss gebracht, daß diejenigen böheren Lehranstalten, welche in
dem anliegenden Nachtrags-Verzeichnisse aufgeführt sind, die Fortdauer ihrer den Anforderungen genügenden
Einrichtungen vorausgesetzt, zur Ausstellung gültiger Zeugnisse über die wissenschaftliche Qualifikation zum ein-
jährig freiwilligen Militärdienst berechtigt hul « «

Berlin, den 21. März 1873.

Das Reichskanzler-Amt.
Delbruck.
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Nachtrags-Verzeichniß
der höheren Lehranstalten, welche zur Ausstellung gültiger Zeugnisse über die wissenschaftliche

Qualifikation zum einjährig freiwilligen Militärdienst berechtigt sind.

A. Progymnasien.

Königreich Preußen.
grovinz Posen.

Das Progymnasium zu Trzemeszno. *

. Noealschulen zweiter Ordnung.

1. Hönigreich preußen.

Prooinz Sachsen.
Die Gewerbeschule in Magdeburg. -

11.Lönigcrichsachfcn.
Die städtische Realschule in Mittweida.

III. Großherzogthum Meckleuburg-Schwerin.

Die Realschule zu Bützow.
VI. Freie Haufestadt Lremen.

Die Nealschule zu Bremen.“)

C. Höhere Bürgerschulen.

(Die den Gymnasien und Realschulen erster Ordnung in den entsprechenden FKlassen gleichgenellten höheren
Bürgerschulen (Militär-Ersatz-Instruktion vom 26. März 1868F.154 Nr. 24.)

I. Mönigreich Preußen.
Provinz Schleswig-Holstein.

Die Nealklassen des Eymnasiuns zu Schleswig,: Husum,

- -Hadersleben.

II. herzoglhum Sachsen-Koburg-Gotha.
Die Realschule zu Ohrdruf

III. Furstenthum Schwarzburg-Undolstadt.

Die Realklassen des Gymnasiums zu Rudolstadt.

*

2
- 2

einjährig freiwilligen Militärdienstbereits früher verliehen una .3.Mal 1870, Bundesgesetzblatt
ier nochmals auselührt, weil sie in der in Nr. 7 des a nP eutsche Reich veröfsentlichten Suhla, S. 120in Heen eines Versehens ausgelassen ist.

*) Diese Lehranstalt, welcher die Berechtigung dur kustzum güttiger Zeugnisse über die wissenschaftliche Dualißtation.

n

Personal-Veränderungen, Titel. und Ordens-Verleihungen.

Zu Geheimen revidirendenKalkulatoren bei dem Rechnungshofe des Deutschen Reichs sind ernannt worden:
hen-Di #8-Sekretär von der Kaiserlichen Telegraphen-Direktionin Königs=

der bieherig e Tel Sekreberg lbert August Vorkowski,
der bubckie Bureau- Assistent bei der Königlichen Provinzial -Steuer-Direktion in Magdeburg,

Otto Friedrich Wilhelm Engel.

Berlin, Carl Heymann's Verlag: Inhaber W S — Druck vonF. Hoffschläger in Berlin.


	7. Militär-Wesen.

